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Amtsblatt zur «Macher Zeitung Rr. 42.
Mittwoch den 21. Februar 1877.

<6^1) Nr. 925.

Gefangenaufseher - Stelle.
Antt k Besetzung einer provisorischen Gefangen-
^'eyerstelle zweiter Klasse in der Männerstraf-
" M t m Laibach, mit dem Gehalte jährlicher 2l l0 f l .
' " - u n d 2 5 ^ Aktivitätszulage, dann dem Ge-

vice !. ^lernmäßigen Unterkunft nebst dem Ser-
1>/ ^ " ^^"ge einer täglichen Brodportion von
bestell ! ""^ ^" Montur nach Maßgabe der
de! 3 . Uniforuüerunqsvorschrift, wird hiemit
d" Konkurs ausgeschrieben.
Gesuü ^ ^ " b e r haben ihre gehörig belegten
ihr r ""^" ^achweisung ihres Alters, Standes,
d ^ b üblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
gm Di>nm 7 ^ndessprachen, lind ihrer bisheri-

"lrnjtlelstung
vM 2^ bannen v i e r Wochen ,

^ "" gerechnet, bei der gc-
Ai s V> ^^"lsanwaltschaft zu überreichen.

solche ^ Erlangung diejcr Stelle haben nur
Blaise s ? " Anspruch, welche entweder nach
^ ' 2 ^ 6 V ^ " " ^ ^ ' " 19. Dezember 1853,
19 Ai),. s i ^ ' ^ ' , "der nach dem Gesetze vom
^ M d i.«n ' Nr. 60 N. G. B l . , sür Ziv i l -

^^,mngen in Vormerkung genommen sind.
M 8 ^ .angestellte Gefangenaufseher hat übri-
Pl»dis^:^"i"hrige probeweise Dienstleistung als
^ " P r o b t l / Ä ' ^ " zurückzulegen, wornach erst
"ung ^. " ^ Befähigung seine definitive Ernen-

^bllch am 18. Februar 1877.

^ ^ Nr . 666.

^ w s d i e n e r s t e l l e .
^ eine Anus? '̂ ^ Bezirksgerichte Naduiannsdors
"nd deui B^!?"stel le mit dem Gehalte von 250 ft.

"^NMechte in 300 st., nebst 25perz.
^ ^

Aktivitätszulage und dem Bezüge der Amtskleidung
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle einer
Uebersetzung bei einem anderen Bezirksgerichte erle
digte Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche,
in welchen sie die Kenntnis der beiden Landesspra-
chen und die Fertigkeit zur Verfassung schriftlicher
Berichte nachzuweisen haben,

b i s 2 2 . M ä r z 1 8 7 7

Hieramts einzubringen.
Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden

auf das Gesetz vom 19. Apri l 1872, Z . 60 R.
G. B l . , und die Verordnung vom 12. J u l i 1872,
Z . 98 R. G. B l . , gewiesen.

Laibach am 17. Februar 1877.
K. k.

(467—3)

Wegen Vergebung der mit Erlaß der hohen
k. k. Landesregierung vom 25. Jänner 1877,
Z. 769, zur diesjährigen Ausführung bewilligten
Reichsstraßenbauten, und zwar:

Huf der Triesterstraße:
1. Bclstellung von Randsteinen im

D. Z. 4/30—3/34 15? fi. 50 lr.
2. Hcrilllllmg des Kanals im D. Z.

2—3/35 164 ft. - t l .
3. Nccvllstluction dcS Einräume»

gisttrnenhlluscS im D.Z. 3—4/36 308 fl. 50 lr.
4. Reconstruction der Stützmauer im

D. Z 3—4/39 1935 fi. 36 lr.
5. Reconstruction der Wandmauer im

D. Z. 3—4/58 242 ft. — l l .

Jus der Wippach-Görzerstraße:
6. Herstellung eines Kanals lm D.Z.

0 -1 /0 110 ft. 64 lr.
7. Reconstruction de« Durchlasses im

D. Z. 3—4/14 134 fl. — lr.

, 8. Reconstruction der Leistenmauer
l im D. Z. 3—4/18 206 fi. — lr.

9. Reconstruction deS Durchlasses im
D.Z . 3—4/18 118 fi. — lr.

10. Reconstruction der Lelstenmauer
im D. Z. 3 -4 /20 310 fl, 80 lr.

Auf der Birnbaumerstraße:

1 1 . Reconstruction der Wandmauer
im D . Z . 2 — 4 / 1 5 609 st. — l r .

12. Anschaffung von S t raßenbau»« ! -
zeugen und Requisiten . . . . 243 fi. 45 l r .

wird die öffentliche Licitationsverhandlung

am 2 6 . F e b r u a r l . I . ,

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags, hier-
amts abgeführt, wozu Erstehungslustige mit dem
Bedeuten eingeladen werden, daß jeder Licitant
vor dem Beginne der mündlichen Verhandlung das
5perz. Vadium des Fiscalpreises von dem Objekte,
für welches ein Anbot beabsichtiget wird, entweder
in Barem oder in Staatsschuldverschreibungen,
welch' letztere nach dem börsenmäßigen Kurse an-
genommen werden, zuhanden der Versteigerungs-
lommission zu erlegen hat.

Schriftliche, mit einer 50 Kreuzer-Stempel-
marke versehene und dem 5perz. Vadium belegte
Offerte, worin das Anbot für jedes der offerierten
Objekte mit Ziffern und Buchstaben anzusetzen ist,
müssen, wenn sie berücksichtiget werden sollen, vor
dem Beginne der mündlichen Verhandlung porto-
frei Hieramts einlangen.

Von den einschlägigen Zeichnungen, Bau-
bedingnissen und sonstigen Behelfen kann vom
10. Februar l . I . angefangen m den gewöhn-
lichen Amtsstunden Hieramts Einsicht genommen
werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Aoelsberg am
1 . Februar I 8 7 7 .

A n z e i g e b l a t t .
( 6 3 6 ^ ^ ^

l H ^ i Nr. 737.

t^n n^n. " f o rde r t " ^ z" ^ ' " V " .
^ i g s w ^ ^ i n k n s ? ? " Schritte einleiten
^ t e n ^ lese Rechtssache m
" < der G " " «ach den Bestim.
^ und d-e O r d n u n g verhandelt

lreist^ ^klagten, welchen es
^' ihre NechtSbehelfe auch

dem benannten Kurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Perabsüumung enl»
stehenden Folgen selbst brizumessen haben
werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Sittich am 2ten
Februar 1876.

(4«5—1) Nr. 7463.

Executive
Realitätell-Velfteigermlg.

Vom k. t. GezirlSgerichte Krainburg
wird betannt gemacht:

Eb sei über Ansuchen des Iolob
6crne von Krainburg d«e ê ec. Verst:iae«
rung der dem Johann Burger von Ober»
feld gehörigen, gerichtlich auf 4596 fl.
und auf 1023 ft. geschätzten, im Grund,
buchc Michclstcllcn sub Urb. «Nr. 101,
Elnl..Nr. 1076 und kub Urb.-Nr. 74 ' / , ,
Einl.-Nr. 1077 vorkommenden Realitäten
M o . schuldiger 500 f l . und 700 fl. c. ,. c:.
bewilliget und hirzu drei Fellbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

12. M ü r z ,
die zweite auf den

12 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
anneordnet worden, daß die Pfandrealllaten
vct der ersten und zweiten Feilbietung
^'z "ui oder über dem Schahungswcrth,
b int !^ ! " " °ber auch unter demselben
ymtangegeben werden.
iusb?s«^ ^" 'onsbcdingnisse, wornach

, Ä«b " " ' "der Licitant vor gemachtem
! ? " b ° ' , e u iop«rz. Vadium zuhanden
dcr «lc.tat.o«Slommisslon zu erlesen hat,

sowie die Schühungsprotololle und die
Grundbuchsextralte lvnnen in der bies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

5. l. Vezirtsgerichl Krainburg am
1. Dezember 1876.

(481—1) Nr. 7580.

Ozecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kralnburg
wirt bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Sve-
lina von Laibach, durch Dr . Sojovic, die
efec. Versteigerunss der dem Mathias Küster
von Olscheuk gehörigen, gerichtlich auf
3820 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Mlchelstetten »ud Urb.'Nr. 2U0
vorkommenden Realität peto. 2567 fi.
30 lr. c. 8. c bewilliget und hiezu drei
Feilbietunge.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. V t ü r z ,

die zweite auf den
13 . A p r i l

und die drille auf den
14. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
in der GcrichtSlllnzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dem SchlihungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcbcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie

baS SchützungSprotololl und der Grund-
buchSeflralt können in der dieSgerichllichen
Neglftratur eingesehen werben.

K. l . Vez,rlSgericht Krainburg am
6. Dezember 1876.

(592—2) Nr. 14177.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stlidl. - deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andrea«
Mechle von Ustje die exec. Versteigerung
der dem Jakob Strumbclj von Untergolo
gehörigen, gerichtlich auf 2685 f l . gejchütz-
ten Realität Einl.'Nr. 434 aä Sonnegg
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

3. M ü r z ,
die zweite auf den

4. » p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Fcilbiclung nur ucn
oder über dem SchichungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wirb.

Die LicitationSbedlngnisie, wornach
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicilationSlommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schahungsprotololl und der Gruno-
buchScxlralt lonnm in der dieSgerichlllchen
Rlgistralur eingesehen werden.

Laidach am 5. Dezember 187b.
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(400—1) Nr. 5646.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Or,ß-

laschiz »ird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über da« Ansuchen de» »nton

UrbaS oou Marolie gegen Johann Ja«
lopii von Podpei »eg«n schuldigen 250 st.
«. W. o. ». c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letzter« gehörigen, im
Vrundbuche aä Vonnegg »ud FaSc. I ,
Poft-Nr. 182, Rctf..Nr. 481 und Urb.-
Nr. 643 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
2430 fi. 0. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Feildietungs-Tag-
satzungen auf den

15. M 2 r z ,
19. A p r i l und
19. M a i 1 8 7 7 ,

iedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen NmtSlolale mit dem An-
hange bestimmt worden, baß die feilzu-
bietende Realität nur bei der letzten Fell«
bietung auch unter dem VchähungSwerthe
an den Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

Das SchähungSprotokoll, der Orund-
buchSeftralt und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
6. September 1876.

(486—1) Nr. 7950.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Kralnourg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
proluratur, now. des hohen AerarS, die
«fecutive Versteigerung der dem Alexander
Masel, relteVeorg Stenooec, v,n Lausach
Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf 734 f l .
geschätzten, im Orunobuche der D. -R. -O-
bommenda S t . Peter »u!> Urb.-Nr. 1
vorkommenden Realität wegen schuldigen
37 fi. 76 kr. o. 8. o. im Reassumlelunas»
wege bewilliget und hiezu die einzige Fell-
bietungS-Tagsatzung auf den

16. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
VerichtSlanzlei mit de« Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitit bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerts hintangegeben »erden »ird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationStommisfion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuch Sextralt können in t>er dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. VezirlSgericht Krainburg am
20. Dezember 1876.

(469—1) Nr. 9»0.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Llttai »ird
bekannt gemacht:

VS sei über Ansuchen des Johann Fe-
sensek von Koftreiniz die ex«. Versteige-
rung der dem Josef Gorie von d,rt ge-
hörigen, gerichtlich auf 1209 fi. geschätzten,
im Vrundbuche »äWagensperg «ub Urb-
Nr. 7 vorkommenden Realität in Kostrelniz
bewilliget und hiezu vrel Feilbletungs.Lag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u « oder über de« VchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedwgnisst, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so.
«ie das Vchützungsprotokoll und der
Vrundbuchseftrakt können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . VezirlSgericht Littai «m 5ten
Februar 1877.

(101—1) Nr. 6210.

Erinnerung-
an die unbekannten Erben des Franz

Kregar in Stein.
Von de» l. t. VezirlSgerlchk Stein

wird dm unbekannten Erben des Franz
Krega^i» Gtein hiermit erinnert:

Es habe Herr Valentin Preuz von
Krainburg wider dieselben die Klage a»f
Zahlung de« DarlehenSbetrageS vr> 20 fl.
sammt Anhang «ub prAbs. 22. Dezember
187«, Z. 6210, hieramtS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung im
Vagatelloerfahren die Tagsatzung aus den

> 16. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittag« um 9 Uhr, mit dnn Anhange
deS § 14 Vagat. - Verfahren angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthalte« Herr Anton Kronabeth-
vogl, l . t. Noter von Stein, als ouiztor
»ä »otniu auf ihre Vefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen «der fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wibrlgenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt »erden wird.

K. l . VezirlSgericht Vteln am 28ften
Dezember 1876.
(482—1) slr. KftlO.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Abelsberg
»ird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen be« Si«on
Hupan von Waisach, durch Dr. Burger,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Petric von Michelftetlen gehörigen, ge-
richtlich auf 2373 fi. geschätzten, im Giund.
buche Michelfttlten 3ub Urb.-Nr. 67,
Einl.«Nr. 630 vorkommenden Huorealität
»ege» schuldige» 100 fi. c 8. o. bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Taasatzungcn,
und zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der VerlchtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
u» oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten «ber auch unter demselben
hintantzezeben «erd«» wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der <Äruni>-
buchStltralt können in der dieSgerichtllchen,
Registratur eingesehen werden. .

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
22. Dezember 1876.

(574—1) Nr. 358.

Executive
Realitäten«Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Filiallirche
zu Palije die exec. Feilbietung der dem
Anton i tSn l l von Palije gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und auf
2065 fi. geschätzten Realität »ub Urb><
Nr. 9 ' / , aä Prem pow. 38 fl. 11 kr. o. 8. o.
bewilliget und hiezu drei F«ilbietungS<
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerlchtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem SchähungSwerth, bei der dritten Feil-
bletung aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden würde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund«
buchSeztrakt und die Llcitationsbedlngnisse
können Hiergerichts eingesehen werben.

Die für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Katharina, «gne«, Ur-
scha, Anton und Josef Renko bestimmten

Rubriken wurden dem für dieselben auf-
gestellten ouiztor aä »otuN Dr . Eduard
Deu zugestellt.

K. l . VezirlSgericht AbelSberg am
13. Jänner 1876.

(4VS—lj Nr. 775.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen de« Matthäus
Dreher die exec. Versteigerung der de«
Anton Fajdiga von MauSthal gehörigen,
gerichtlich auf 369 fi. geschätzten Btsitz-
und Genußrechte uuf d<r zu „Cegamja"
gelegenen, aus der Bauparzelle Nr. 37 und
den Grundparzellen Nr. 790, 791, 793,
794, 795, 802, 913, 914, 915, 916
der Steuergemeinde Gradiöe bestehenden
Realität bewilliget und hiezu zwei Fell-
bielungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. M ä r z
und die zweite auf den

4. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser GerlchlStanzlel mit de« Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten Feilbletung nur um oder
über dem SchätzungSwerlh, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die LlcitatlonSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitatiouslommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
GrunbbuchSeftratt tonnen ln der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai am 25ften
Jänner 1877.
(634—1) Nr. 6522.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte «vlttich wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Moist«, Eharmatz k Neuwlrth ln Laibach
die exec. Versteigerung der dem »nton
Turk von Wchelburg gehörigen, gericht-
lich auf 2730 fi. geschätzten, im Grund-
buche der Stadt Neixelburg uub tom. I,
toi. 33 und 121 oorlommendln Realitäten
bewilliget und hiezn drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
am Sitze dcS Bezirksgerichte« Sittich mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
yungSwerth, bei der dritten »ber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Llcilationsbedil'gnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10perz. Vadium zuhande»
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
GrundbuchSeftralte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . VezirlSgericht Sittich am 23sten
Dezember 1876.

( 6 3 5 - 1 ) Rr. 664?"

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht: ,

ES sei über Ansuchen de« l.k. Steuer-
«lMteS Sittich die exec. Versteigerung der
dem Anton Oooec von Gmajna Nr. 14
gehörigen, gerichtlich auf 5062 ft. geschah-
ten, im Grunobuche der Herrschaft Weiiel-
berg »ub Rctf.»Nr. 35 vorkommenden
Realität bewilliget und hlezu drei Feilble-
tung«-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
GerlchtSknzlel mit dem Anhange ange-

ordnet worden, daß die Pfandrealililt in
der ersten und zweiten Fellbletun» '"
« » oder über dem SchätzungSwerth,«
der dritten aber auch unter deiuW
hintangegeben werden wird. .

Die LicltationSbedingnisse, »<>""
insbesondere jeder Licltant vor geMV^
«nbote ein lOperz. Vadium B«"?
der LlcitationSlommlssion zu ellegtl» A
sowie das Schützungsprotololl u»°.
OrundbuchStltralt lvunen in der ° "
gerichtlichen Registratur eingesehen »"A

K. l . Bezirksgericht Sittich a» 3W"
Dezember 1876.

(385—3) N r . 120?1>

Zweite und dritte eM
Feilbietnng. ^,

Die mit dem Bescheide von, 2W"
Februar 1873, Z. 1195, auf den ^
September und 3. Oktober 1873 anM^
nete zweite und dritte executiv: steals«
bietung in der ExecutionSsache der o"
«ntonla Heß gegen Martin Kirin in M „
lov« Nr. 28 pcw. 122 fi. s . « . » ^ ' "
dun vorigen Anhange auf den

7. M ä r z und
7. A p r i l 1877

angeordnet. .,
K. k. Bezirksgericht Mö t tM '

17. Dezember 1876.

( 5 2 2 - 3 ) Nr. 1 ^ '

Executive FeilbietuH,
Von dem l. k. Bezirksgerichtes^'

wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des Her" "^.

Merschol und Eomp., durch H"lN „
Nlfons Moschö in Lalbach. gegen t ^ .
Alexander Ienlo von Dornegg wege"!^
dinen 34 fi. 0. W. c. 8. e. in d« "
öffentliche Versteigerung der delN ̂  .
gehörigen, im Grundbuche der b ^ g
Abelsberg uub Urb. . N l . 632 »"« ^
vorkommenden Realitäten, iw g " ' ^ .
erhobenen SchätzungSwerlhc von 1 ^ ,
0.W., gewilllaet und zur Vocnah^i
selben die FeilbietungS-Tagsatz"^
den

2. M ä r z ,
3. A p r i l und
4. M a l 1 8 7 7 , ^ .

jedesmal vormittags um 9 Uhl' ^
gerichtS mit dem Anhange best io^^
den, daß die feilzubietenden Nealll« ^
bei der letzten Feilbietung auch "/" /
SchähungSwerthe an den M i s " "
hlntangegeben werden. M«l'

Die SchützungSprotolollc, b ' l , F
buchSextralte und die LicitatlonSb"'V'
ttnne« bei dicsem Gerichte in den S „.
lichen AmtSstunoen eingesehen " " ^

K.l.Bezirksgericht Ielftriz «"
November 1876. ^ ^ < O
( 5 9 1 - 2 ) 3tt.2l

Realitäten-VerfteigeV
Vom l. l. stäot.-deleg. Oezll"«

öaibach wird bekannt gemacht: gdl»"
ES sei über Ansuchen des L o r >

oon Laibach die executive V e r s " ' ^ ^ '
der Grrtraub Zaller von «3"""^»«!
hörigen, gerichtlich auf 1776st- » ^ ,
Realität Urb. - Nr. 36, 3 ! ^ ^ ü
Ei»l.-Nr. 37 aä Gonnegg b ^ M B'
hiezu drei fteilbietungS-tags«"
zwar die erste auf den

3. M ä r z , '
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den <.

5. Mai Is??- ^ A
jedesmal vormittags von l " ^ßlol ^
hlergtrichts mit dem «nhans^ l,e< ^
worden, daß die Pfandr" ' ^ c ^
ersten und zweiten Feil c luK h )
oder über dem Schätzung«"^''h'
dritten aber auch unter dem, ^
gegeben werden wird. ,<,, p ^

Die LlcltationSbeblngN^^B»hel
insbesondere jeder Mltant °" . g F ^
«nbote ein 1 0 p e r z . V a d i u m H ^ ^
Llcitationskommission zu e "^ ^ » ^
wie das Schätzung»»""" ^c ^
»rundbuchSertrakt lönne" , ^ l ' ^
gerlchtlichen Registratur eins' ?̂b> ^

«aibach am 6. NovelN»"
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Emutive Feilbietung.
P"lii ° u 7 D n . ^ " ""luchen dee Franz
d"rch d n N?? ^ ^ " " " ^ Haidenschaft,
Gö« ,ur « ^ , " b " l n Dr . Ialopli »us
°u«dem I ^ " ? " " » wner 3°rderung
1874 I K^ungsbefthle vom 9. Jänner
sammt «. ' ^ " " bestes sir. 136 si. 96 lr.

slimm "r «n^ °uf 15 fl. 32 lr. adju-
'utionet^n " " " " anlaufenden Exe-
b«Nl Michaels ^ . ? " " v t Fcilbietung der
L6.Nv 7??Pttrlö °us der Cession vom

zustehen el drei ̂ " ^ " ^"mionSführer
b" Mari«' « . ^ ° 5 " "°lh dem Tode
pr. 100N », ' fühlbaren Forderung

" °"wellbletungSterminr auf den

^ - A f t r i l ' u n d

^richtslllml. ^ vormittans, in dieser
"°rden 2 ,. !"'1 " ^ Beisätze bestimmt
und bei der ersten
V t t r a g / ^ . mung nicht unter diesem
dem Vieis i . " ^ ^ben . bei der dritten aber
s te ten An. ^ " um den w.c immer
^s Kamp«; " " ^ " ^ ° " »erichUnunn
''°"ssilbrrr l i« ' " " " ° " nur der Execu-
^l'bt. iibcrl.a ^ ^ " " m Guthaben befreit

K l ^ ^ " werde.
^nncr ' i^»" icht Wippach am 2bsten

^ V ^ Q - ' Nr. 7536.

^ ^ t t d ^ u c h e n d
^>ssumi . ^ " ° ' ^ " i t l Haidenschaft.

N t ^ H f ' ^ 5 9 , auf den14.Iuni,
,"n ^ " ° 16.,u«ust 1876 angeord.
B" "t>^ pend erten ersten, zweiten
2 ' ^ ° ° n ^ " u n » d c r d e m I a ^
°H^lilc «.^U «chörigen. im Grün».

» l e v°^>a°t , i i r wc«en auS dem
3 " > N 4 ? ^ / p r l l 1875. Z. 2374,
«ui ^ " V ° i ^ " ». e. bewilliget und
«Ul den "«hm« „je Tagsatzungen

l0' 3^z.

liät Macher ",^5°»«'lein Gläu.
n« w " dem f Ä ' b t . in l°c° der Rea-

^ . l r ü h e r n «nhange angeord.

3^^^rlcht Ni„^ ^ ^ ^

^ l ^ . . Nr. 10041.

E ' i7 " , ^»e r , ch te Gottschee

^ch1?^«uzer i^7ltc'üclu.'8 der
^ ?,auf 4229 ^ ' c ! 7 ^ ^ r l g e n ,
'° t t N . . ^ ' ^ u..d 5 7 ^ ^schützten, «üb

" "««u f d«n " ^ ^ " 6 " , und zwar

^"dr,,^M«rz

MÄ3' -».
"°" u ? " und zv,° Pfanoreülitüt bel

iI^w.7^
M ^ ^ N ^ n i s s e , wornach
^ i H / l n i ^ ^ a n l vor gemachtem
do,s3l°nslou,H?ljadlum zuhanden der
^Hsl,. b""9Svr°f°n zu erlegen hat, sowie
^Nls. " t liinn° ^ ""b der Grund-

^ t ^ ^ e z H ' ^ " werden.
^rHerlchtGottsch«

(181—2) Nr. 11000.

Reassumierung
dritter exec. Feübietung.

Vom l. l. Vezirlsgelichte Felftriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Kandare von Dane Nr. 27, als Rechts-
nachfolger nach seinem Vater Andreas
Kandare von Dane, die mit dem Bescheide
vom 30. Jul i 1860, Z.3826. auf den
29. September I860 angeordnet gewesene,
jcooch ststierte dritte Realfeilbietung der
dem Ialob Zuzel von Iu rs l i Nr. 6 ge«
hörigen, im Grundbuche ad Gut Stein»
berg sub Urb. - Nr. 12 vorkommenden
Realität mit dem vorigen Anhange und
mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde auf den

13. M ä r z 1877
im Reassumierungswege angeordnet wor»
den.

K. ?. Bezirksgericht Feistriz am 23sten
September 1876.

(402—3) Nr. 5417.

Elccutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Gezirtsgeiichte Ober»

laibach wttd hiemit betannt gemacht:
läs sei über da« Ansuchen deS Walentin

Richar von Hühnerdorf Nr. 35 gegen Franz
Horc von M'llerdocf wegen schuldigen
100 ft. ö W. o. 8. e. in Absicht auf die
öffentliche Bersteigcrung der dem lttztl,rn
gchörigcn, im Oiundbuche der Hertjchaft
Äl^ichgraz »ud tom. 1 , loi. 25, Rclf.-
Nr. l9 vorlommrnoen Ne«liläl, im ge»
richtlich clhubcncn SchützungSwerthe von
5630 si. ü. W., gewilligel und die dritte
Ftllbictungs'Tanjatzung auf den

10. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags um 1 l Uhr, hieramlS mit dem
Anhang übertragen worden, daß die feil»
zubietende Realität hiebet auch unter dem
Schähunßswcrlhe an den Meistbietenden
hlntnnaeglbm werde.

Das Lchätzungsprotololl, der Grund»
buchscftrali und die tticttatlonSbedlngnisfe
lünnru bei diesem Gerichte in den ge<
wühnllchenÄmtSstunden eingesehen werden.

Ulner cniem wird auch den unbekannt!
wo befindlichen Tabulargläubigcrn Jakob
Zorc von Mitterdorf, Andreas Koprioec
von Billlchgraz, Maria und Johanna Zorc
von Door und deren ebenfalls unbekannten
ErbS- und Rechtsnachfolgern bedeutet,
daß der in obiger Hxccutionssache ergan-
gene dritte Realscilbietung« . Uebertra-
gungSbefcheld vom Heutigen dafür dem für
sie bestellten Eurator Herrn Franz Ogrin
von Oberlaibach zugestellt werde.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach am
10. September 1876.

(350 - 3) Nr. 8658.

Executive
3tealitatenvelstetgerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte wrohlajchiz
wirb bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Stedl, «dvolat in Rudolfswerth, die efec.
Versteigerung der dem Josef Gaudel von
Plüsche gehörigen, gerichtlich auf 1200 ft.
geschätzten, im Grundbuche aä Herrschaft
AuciSpcra «üb Urb. - Nr. 128, Rclf.»
Nr 53, wm. 11, loi. 311, vorkommenden
Realltill btwlUiget und hlezu drei Feil-
bieiungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. M ü r z ,
die zweite auf den

14 A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
lm hcrgerlchtlichen AmtsHebilude mit dem
Anlange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilitt bei der ersten und zweiten
seildietung nur um oder über dem Schä>
dungswerth, bei der dritten aber auch
""terdemselbcn hintangegeben werden wird
in<^ l UicitationSbedlngnisfe, wornach
msbe andere jeder Licitant vor gemachtem
3 i . i . ^ " " . wpcrz. Vadium zuhanden der
da« K^^ " ' « ' ' s s ' ° »zu erlegen hat, sowie

und der Grund-

5. Oktober 1 8 7 6 . ^ " ^ G"ßl°schiz am

(408-3) Nr. 6032.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlalbach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. t. Finanz,
procuratur in Laibach die efec. Versteige^
rung der dem Josef Marusli von Ober-
Uaibach gehörigen, gerichtlich auf 1550 ft.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Loitsch sub loi.355, R:lf..Nr.756, Urb..
Nr. 287, deS Gutes Geple sub Rclf.-
Nr. 15 und deS Gutes Strobelhof »ub
Rctf.-Nr. 3 ' / , vorkommenden Realitäten

l sammt Nn- und Zugehör bewilliget und
hiezu drei FcilbietungS-Tugs«tzungen, und
zwar die erste auf den

14. M ü r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
in dcr AmlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüten
bei der ersten und zweiten geilbletung nur
um oder über dem SchllhungSwerth, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitlltionSlommissiou zu erlegen hat, so-
wie die SchühungSprotololle und die
Orundbuchstftralle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezillSucricht Oberlaibach am
24. September 1876.
(4704—2) . Nr. 6077.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des ViSlhumS
Laibach, als Erben und Rechtsnachfolger
nach Maria Svetina, durch Dr. Sajooic
in Laibach, die exec. Versteigerung der der
Maria Pintar in Domzale gehangen,
yerichllich aus 4789 ft. 40 lr. geschützten,
im Grundbuche Münlenoorf uud Urb.-
Nr. 22 vorkommenden Realitäten M o .
1575 ft. 0.W. o. 8. c. bewilliget und ylczu
drei FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

10. M ü r z ,
die zweite aus den

10. A p r i l
und die dritte auf den

1 1 . M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmlSgebaude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitütcn
bei dcr ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dem SchüyungSwerth,
bei drr dritten aber auch unter bemfelben
hintangegcben werden.

Die Ltcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
OrundbuchSeflralte ltwnm in der dieS'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein am 17ten
Dezember 1876.

' ( 4 0 4 — 3 ) Nr . 5783.

(izecutive Feilbietung.
Vou dem l. t. BezlttSgerlchle Ober»

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Os sei über daS Ansuchen dcS Hercn

Dr. Josef Sajooic von Laibach gegen
Johann Zorc von Door Nr. 11 wegen
auS dem Zahlungsbefehle vom 20. ^o»
oember 1875, Z.4152, schuldigen 3s ft.
41 lr. 0. W. o. ». c. in die exec, öffcnt.
liche Versteigerung der dem leylern gehv»
rlgen, im Grundbuche der Herrschaft Vil«
lichgraz 8ud wm. I, lol.48, Rcls..Nr.38
oorlommcndtn Realilüt sammt An« und
Zugehür, im gerichtlich erhobenen Schli'
tzungswerthe von 5935 ft. 0. W., gewll.
liget und zur Vornahme derselben die
tfec. Fellbietungs.Tagsatzungen auf den

7. M ü r z ,
1 1 . A p r i l und
16. M a i 1 8 7 7 ,

jedeemal vormittags um 11 Uhr, hier-
gericht« mit dem Anhange beplmmt wor»

den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchützungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchützungSprolololl, der Grund-
buchsextralt und die LicitationSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewohn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabularalüubigern Maria Zorc
von Door, Franzisla Zorc von dort,
Maria Koprivc von Villichgraz, Eoa
Eanlar verehel. Zorc von Door, MarluS
Prosen von dort und Georg Rupnil von
Laibach, sowie ihren ebenfalls unbekannten
ErbS- und Rechtsnachfolgern, bedeutet, daß
d,e für sie bestimmten Realf:ilbieiungS-
rubriten dem ihnen bestellten Curator
Herrn Franz Ogrln von Obcrlaibach zu-
gefertiget wurden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
11. September 1876

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirlsgerlchte Fcifttlz wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über baS Ansuchen deS Ialob

Jagodnil von Tomine Nr. 7 gegen Johann
Iagodntl von dort Nr. 25 wegen schul-
dlaen 140 ft. 0. W. c. 8. e. in die efec.
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche k6 Gut Plrlcn«
<hal »üb Uld.-Nr. 54I/H vorlommenden
Realitüt, im gerichtlich erhobenen Schü-
hungSwerthe von 1100 ft. 0. W., bewil-
liget und zur Vornahme derfelben die
FeilbietungS'Tagsatzungen auf den

13. M ü r z ,
13. A p r i l und
15. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realitül nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungSwcrthe an den Meistbietenden hinlan-
gegcben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeftrult und die ilicilatlonSbedingnisse
lönnen bei diesem Gerlchle in den gewöhn-
lichen Amtbstunben einglsehcn werden.

lt. l. Bezirksgericht Felsttiz am 20,'len
September 1876.

(248—2) Nr. 7634?"

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Anfuchen der l. l . Finanz-
procuratur, now. des hohen ArrarS und
GrundentlastungefondeS, die exec. Verstei-
gerung 1.) oer dem Franz Kooelja von
Gudanje gehörigen, gerichtlich auf 661 fl.
geschätzten Realitüt »ub wm.VI , p»s.31
und der auf 393 fi. geschätzten «ealltüt
w w . V I , p ^ . 3^ acl Herlschafl W'PPllchj
2.) ferner der dem Anton Kruöic von Sl.Veil
gehörigen, auf 1693 ft. geschützten Reali-
tüten tow. V111. i ) ^ . 92, 95 und 98 kä
Herrschaft Wlppach bewilliget und hiezu
drei FeilbictungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M ü r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 7 ,
jcdcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitülen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten «ber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie die SchatzungSprototolle und die
GrundbuchSeftratte kennen in der dieS-
gerichllichcn Registratur eingesehen werben.

Für den unbekannt wo befindlichen
Tabularglaubiger der Anton Kruöic'schen
Realitäten Johann Rupnil und der Paul
Zgur'schen Erben wurde zur Wahrung
ihrer Rechte Josef Kobre in St. Veit als
curator aä Hot,um bestell«.

K.l.Bczirleatticht Wippach am Olsten
Dezember 1876.
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MQTWL „ELEFANT".
Heute abends 8 Uhr:

I^orLzert
aus der^Salon-Z^the^,

gegeben von

Josef Ponholzer
(643) »u, Karnltn.

Direltor der beiden Zither.Klub« in Zürich.

Samstag den 24. Februar 1877,
abends 7 Uhr, im landschaftlichen

Redoutensaale

I^orLzert
der Herren: ^ » l , » » ^ « ü»»r»«»»e, Violin«

Virtuos, und ^ n t » » ««,»>>, Pianist.
llercle-Tihe k 2 fl., Paiteir«<Sitzc î  1 fi.

50 kr.. Vallerie.Siye H 1 fl., sowie Entr6elarten
il 60 kr, sind zu haben bei ^ a r l » . 5 M ,
Nuchhandlung, und am «onzertabende an der
Kasse. (585) 3 - 3

" D e r "

katholisch-politische Werem
zu Vodice

hat sich nach einem vierjährigen Bestände mit
Schluß des Jahres 1876, ob Mangel eine« ge>
eigneten Letales, freiwillig ausgelöst,

Vod ice am 19. Februar 1877. (642)

Thorn. Kaidi/.
Pfarrer, als gewesener Vorstand des katholisch»

politisctcn Vereines zu Vodic«

Niederlage
der

Patent-Netz-Unterkleidel

bei 4551) 5

Karl Karinger
zu Fabrilspreijen. Prospelte gratis.

Wiens solideste und größte

von

i l l . 80l.. «2l-XSsU2«8« l?.
empfiehlt siH zur prompten Lieferung ihrer g«.
schmackoollst ausgeführten Fabrikate. Illustrierte
Musterblätter gratis. (3616) 104—45

0<sei'!»l'e «<:kt

2?Hiuitv^«ii» u'!^ s ^ l u l v r l l l t v o v i t i in
voslü^üclllle^ (ill»l!<Ht««i unt«l Xu«>ck«lunz reelles
Lsäienunz un«j t^üi^ei' krei»«.

>lu«l«r »us Verl»n^en per pa»t.

(»43) 10—« 8^«»l!is<< ^i^üi-l.)

8«ll»lv«'/.In8
ohn« di« V«rH»ü»ujs störend« Vlebicamente,
ohn« ^» lz f«^»n^ l»« l t»n und 2 « , ut»»ts
run<r heilt nach ciner in nnzähligcn Fällen best»
bewährten, »»»» n»u«n » » t l i o s »

>R»r>»^Kl,r«»NN«»»«,
sow»l t l l , « l » entstandene «l« auch noch so sehr
v«rl l1t«t», u»tllr^»n»i^»», >sr<in<!l>al> und

Dr. 22.rt212.1111.
Slttglieb bet meb. gacuttöt,

Otb.'InflaU ricfct mtf)t ^ababutfletgoffe, fonbttn

Ibtttn, etaW, eeitergaffe «r. 11.
ItuC(> £iiutaii«ld)lä8e, Ctrlcturen, F lnaa öet

FraaeD. £id$fu<$t, Unfrj(J>tbarrdt, ^oQnttonen,
H>»«>»«^»»e l»Hv^< R»e.

ibcnso « l l u o » n »o lmv la»»» »der ,u b«nnen,

V r . e f l i c h d i e s e l b e « e h a n b l u n g . «trengfte
T-iscrctii»' verbürgt, und werden « N , d l c a m « n l e
auf «erlangen sofort einaesenbet. (?) 15

Zwei <6") 8-2

schöne Wagen,
fast neu, stehen zum Verlaufe. — NähereS bei

! »o«KoQ <>ichi»n «. s,h»«»mehl»«

«rd!n««««»»««nsta!t ftlr

Lo8enloekt8-l(!-2nl(k«iten
r>»n

»»«<». V r »!»«»»,
»ttlalled d«r Nlene« Mlblc. y«nl«
vl>r,!l«lleli w«d«n die scheinbar «n» <>,
tz«!ba«n F«7.e «°n nessd»a«»«r l

M«nn«»r><,ft ,<l,eilt. H
v«bln»ti«» täglich von »T—5 Nl«. 2
«uchwirbdurckCsori'fsvoUdenliel!»»»
d'l! u. wrrben?)f»d<cam«nt«besorgt. c^
WU^ » » . «»»«»» »Nlb« »«ich »>
»i» tln«»«ung zu« »»»». Nlli»e»l.» §i

Vrosfsi« «. ^. »»«ß«z«lchnl». / ^

(599-2) Nr. 1341.

Elinnerung.
Vom t. l . GezirlSgerlchte Adelsbelg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
nach F r a n z M e z e von Planma <r.
innert:

LS sei der in der Rechtssache de« Josef
Faidtga von Adclsbery gegen Franz Meze
von Planina erfolgte Bescheid infolge Ur-
lheiles vom 29. M a i 1876. Z . 4833, M o .
58 fl. sammt «nhanu dem dcn unbekannten
Rechtsnachfolgern nach Franz Mezc auf-
gestellten «ur«tor Herrn l . l. Notar Paul
Bezeljat zugestellt wl.rden.

K. l . Vezirlsgericht Udelsberg am
6. Februar 1^??.

(555—2) Nr . 755.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Vezirlsgerichte Wippach

Vird llind gemacht:
Es sei für die unbekannt wo beftüd.

lichm Tabulargläubiger der Veit Vra.
:ouz'schen Realitäten käHecischafl Wippach
t0 lU.XI I , paß. 318, 361. 327.336mld

j 339. Namens Mathias Vratouj und Anton
Zvanut, zur Wahrung 'hrrr Rcchle in der

! Executlllnssache des Herrn Iojef Mayer
oen L^utenburg poto. 264 fl. 68 lr. s. A.,
Anton Furlan von St . Be,t als ourator
llä aotuw bestellt und dems«locn der Fe»l.
bielungsbeschtid vom 29 Dezember, Z^hl
7241. zugestellt worden.

K l.Gezillsgericht Wippach am 29sten
Iilnner 1877.
( 5 2 5 - 3 ) Nr. 1019.

Bekanntmachung.
Von dem !. l . Vezillegerlchle Fcistriz

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der gestorbenen Tabulargläubiger, Namens
Johann Sadn i t , Georg S a d n i l , Luzia
Sadni l und Mar ia S a d n l l , sämmtlich
von <^elje, bekannt gemacht, d^ß die fü- sie
bestimmten Realfeilvietm'gshrscheide vom
25. August 1876. Z 9629, betreffend die
dem Josef Sadni l von Helje Nr. 3 gehö-
rige, im Glundbuche der Herrschaft Prem
sub U r b . - N r . 15 vorkommende Realität

! dem für sie als curator aä actum auf-
gestellten Herrn Franz Beninger zugestellt
worden sind

K l.Ve,irlsgericht Feistriz am 26ften
Iünner 1877.

(526—3) N r . 222.

! Zweite ezec. Feilbietung.
> Bon dem l . l Bezirksgerichte Neu-
' marlt l wird mit Gezug auf das dies-
^ aerichtliche Edil t vom 16. Dezember 1876.
Z . 2281 , bekannt gemacht:

j Es sei zu der auf dcn 9. Februar 1877
^ angeordneten ersten FeilbietungStagsatzung
iiücksichllich der auf 4370 f l . geschähen
Realität deS Anton Valjavec Hs . -Nr .5 zu

! Zwirtschach, Grundbuchs.Einl «Nr. 472,
Rclf . .Nr. 258 aä Hertfchaft Rc>dmannS.

, dorf, lein Kaufluftiger erjchienen; es w.rde
, demnach zu der zweiten auf den

9 M ä r z 1 8 7 ?
! angeordneten Feilbictungstagsatzung mit
, dem vorigen Anhange geschritten.
! K. k. Vezirls^ericht Neumarlt l am
9. Februar 1877.

BRUST-KRANKHEITEN
UNTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYRUP

von GRI1HAUI T & C°, Apotheker in Paria.

S-it <2 Jahren ist dieses Präparat beli-bt und populär gegen Husten,
K a t a r r h , Keuchhusten und andere Nrus tübe l . Hauptsächlich g,gen
die Lungenschwindsucht liefert dieser Syrup merkwürdige Resultate z
unter seinem Einfluß vermindert sich der quälende Husten, die nächtlichen chweißSe
boren auf und der Krank, erlangt überraschend schnell das Gefühl des Wohlseins
wieder. Um gegen Nachahmung sicher zu sein, dringe man auf die Etiquette
<5r imault n. Komp.

s . - <"

Ms

(595-2) Nr. 1745.

Edikt.
Vom I. l . stHdt.'delea. GezirkSgerichtc

Laibach wird velannt gemacht:
Es sei A l b e r t a S a s s e n b e r g ,

18 Jahre alt, Vcamtens»ais<:, am 16ten
November 1864 zu Laibach ^d iutsLwto
gestorben und habe ihre Geschwister Ka»l
und Ehlysant Sasfenberg al« gesetzliche
Erben hinterlassen.

D a dem Gerichte der Aufenthalt dcS
Karl Sasfenbberg unbekannt ist, wird
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage au, bei
diescm Gerichte anzumelden und die Erbs-
erllüruug anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Ku-
rator Hcrrn Rudolf M i l i y , Huchdruckelei-
besitzer in 5!aibach, abgehandelt werden
würde.

« . l. ftädl.'deleg Bezirksgericht iiaibach
am 30. Iülmer 1877.

(559—3) Nr . 756.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Gezirtsg richte Wippach

wird «m Nachhange zum hlergerichilichen
Eoitle vom 31.Dlzemoer 1876, Z .7604,
bekannt gemacht:

<6s jei für die unbekannt wo befind-
lichen TavularMublgrr der Anion Kcuil.ö.
schell Realilüten ln S t . Bett, llä Herrjch^fl
Wippach sub toiu I I I , paß. ^>2, î 5 u. 98.
Name«>s Flmiz T l v i l uno i.^hann Rupnit,
zur Wahrung ihrer Rechte »n der Efecu'
lionssachc der l. l. Flna< zpiocuratut, uom.
des hohen «erars. peto. 1 l 0 ft. 5 ? ' / , l r .
summl Anhang, I o ^ l l Kodre oo», S t . Beil
als eur»tor «,ä «.üwm bcstelit und dem-
jelde« der Realselloleiun^soezchelo vom
3 1 . Dezember 1876, Z . 7684, zugesullt
word:n.

Kl.Gezit l<gerichl Wippach am 30sten
Iünner 1877.

( 6 2 6 - 2 j ^ i ! . 664b.

Dritte erec. Feilbietung.
Ml t Vezug auf das hierotttge Edikt

vom 26. Ollober 1876, g . 6645, wird
bekannt gemucht, daß i« der <Hfecutione.
sache des Simon Zupan von Waisach,
durch Dr. Gurger, gegen Leopold Celler
von Krainburg M o . 212 ft. 84 lr. zur
zweiten auf heme angeordneten Realfeil-
bietung lein Kauflustiger «'schienen ist,
daher zur drillen auf den

1. M ä r z 1 8 7 6
bestimmtenRealfellbielung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Kruinburg am
29. Jänner 1877.

(361—2) Nr. 7108.

Reassulnierung
dritter ezec. feilbietung.

Vom l. t. OczirlSgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ponl'var von Poos.ee die mit dem Ve.
scheide vom 29 Jänner 1876, Z . 9 7 3 ,
mit dem Reassumlerungsrechte ststierte
drltle R'alfeiltmtung der d,xl Johann
Peleln von Keivava pel gehörigen. im
Grundbuche kä Allersperg »ub Urb «Nr
297, Rt t f . .Nr . 103, t o m . I V , fo1.'395
vorkommenden Realität neu-rlich auf dm

vormittags um 10 Uhr, mil dem oorlam
Anhange angeordnet.

Forderungs-VersteigerllH
Vom l . l . HezirlSgtr'chle <^^

bekannt gemacht: <, <,̂
Es sei über «nsuchen de« ^

Paul i i von Glotjowiz, in dei M " ^
sache gegen Helena Mla la r v ° n ^ ' ^
wegen schuldiger 14l ft. die tflcw"' ,̂
bletung der für Helena Mlalar °"'^.
im Grundbuch: Egg Urb.-Nc.« ^
kommenden Realität intabuliel'" ^ „
Patte vom 13. Oktober 1843. s e ' ^ j ! ,
1845 einverleibten Forderung p" ^
oder 420 fi. 0. W . bewilliget, " ^
den zu deren Vornahme die T"ök

2. M ü r z und
16. M ä r z 187?, ,

jedeSml,l früh 9 Uhr, hieramls ^
Anhange augeordziet, dah bei ̂  '^^
Fellbietung die Fotbcrung auch " " ^ .
«vchätzwerlhe dem Mel,luietenoen»»
geschlagen werden. ^ "

». l. Bezirksgericht Lgg "
Jänner 1877. ^ -^

(275—2) '1"'

Bekanntmachung. ,̂<
Vom l. t. staot..iieleg. l t j ^ ' l ^ ^

Laibach wird dcn unvltannten ^ j , ^ ^
A n d r e a s B r e g a r von M l "
lannt gemacht: ^ch^

«öS hade wlder den Verlal^aB
dreus Blcgar Frau i l n l o n i ^ ^ M
von Lalt^ch. durch Dr. So joo ' ^ , ^
äs prasö. 9. Jüncler 1877, Z i , ^ ^
77 ft. 40 lr. sammt Anhang e>"»
wolüver d,e Tagsatzung aus l»e"

24. A p r i l 1 8 ? ^ ' ^

vormittag« 9 Uhr,
und zur WaülM,^ lhrer Ne<«^ ^
vokal Dr . Sup^kö zum " w
wm bestellt wurde. .^ l<"

K. l. ftüdt..deleg. Bezi rk"
bach am 16. Jänner l s T T ^ ^ H ,

- ( ^ ^ ^ " '

Executive .̂
Realitäten-Verstelg^

Vom l. l. Bezirksgericht ^
wird bekannt gemacht: t l . ^

ES sei über Ansuche« d " '' ^ F ^ !
proluratur in öaibach die ^ ' pfe ̂ ,,
rung dcr dem MathiaS ^ < ^
Ga»>jalola gehäsigcn, »erichll^ ^, .
geschützten Realität »ud toV- ^ü ^
der Heirichaf' Kostel bewM'S ^
drei Fellbietungs.Tagsayu"^ '
die erste auf dcn

1. W ü r z ,
die zweite aus den ,,

5. A p r i l
und die dritte auf den 7 ^i

3. M a i I s ? ' i ^ , .
jedesmal vormittags o° "^ha<.z i ^
im Amtssitze mit dem »" r F " /
ordnet worden, daß die NK^l>> l
der ersten und zwc"" ^ , g < /
um oder über dem S c h « " H F "
der dritten aber auch unler ^
angegeben werden wird- z^, ^l

Die
insbesondere jeder M t °« t z:.h° ,̂, .,
Anbote cin Wperz. Bad "^c>> ^
L'citationslommisfion z" ' .gg ' °l
wie das Schätzungspr" ,„ ° ^.
GrundbuchSextralt l d n " " ̂ < ^
gerichtlichen Registratur <"^,l'l«

K. t. Bezirksgericht x
28. November 18?6. ^ ^ ^ l

Druck »n» Ve«l«z v ,« I , . v. «leinmsyr ck Fed. ««»be,« .


